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Stellung der baulichen Anlagen, 
eine der beiden Hauptfirstrichtungen
ist einzuhalten -zwingend-
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)
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M 1:20.000

ZEICHENERKLÄRUNG FÜR FESTSETZUNGEN

ART DER BAULICHEN NUTZUNG

ZULETZT GEÄNDERT AM 20.10.2009

Der Satzungsbeschluss wurde am . . . . . . . . . .  ortsüblich bekannt gemacht.
Mit der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. Auf die Rechtsfolgen der §§ 44, 214
und 215 BauGB wurde hingewiesen.
Der Bebauungsplan mit Satzung und Begründung wird seit diesem Tage zu den üblichen
Dienststunden im  . . . . . . . . . . .  Zimmer  . . . . . . . . . . . , zu jedermanns Einsicht bereitgehalten
und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben.

(Siegel)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Christoph Schmid, 1. Bürgermeister
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